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Die Ludwig Hahn Sing – und Musikschule hat
auch im vergangenen Jahr 2005 bei zahlrei-
chen öffentlichen Veranstaltungen gezeigt,
wie wichtig und fruchtbar eine grundsolide
musikalische Jugendbildung für unsere Stadt
ist. Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule haben im letzten Jahr bei über 30
öffentlichen Konzerten innerhalb und außer-
halb Kaufbeurens, ja sogar in China, vor
annähernd 4000 Zuhörern musiziert. Ein
absolutes Highlight war zweifellos das erfolg-
reiche Konzert unserer Schüler mit den
Studenten der Zhejiang Art School aus China
im Stadttheater, bei dem auf beeindruckende
Weise zu sehen und zu hören war, wie wichtig
die Musik als Bindekraft zwischen den
Kulturen sein kann. Hier hat sich die Ludwig
Hahn Sing – und Musikschule, tatkräftig
unterstützt von Elternbeirat und  Förder-
verein, auf Neuland begeben und am Ende
ein Projekt des internationalen Jugendaus-
tauschs auf die Beine gestellt, das sich sehen
lassen kann. Als eine Schule, die sich in
gleicher Weise der musikalischen Breiten-
bildung für Kinder und Jugendliche wie auch

der gezielten Talentförderung mit großem
Engagement annimmt, ist sie nicht mehr
wegzudenken aus Kaufbeuren als einer
bekanntermaßen familienfreundlichen und 
kinderfreundlichen Stadt.

Ich wünsche der Musikschule, ihrer Leitung
und dem ganzen Kollegium auch für dieses
Jahr ein gutes Gelingen bei ihren vielfältigen
Aufgaben und Projekten, und den über 1000
Schülerinnen und Schülern schnelle
Fortschritte und Freude bei der Musik!

Ihr

Stefan Bosse
Oberbürgermeister

Liebe Freunde
unserer Ludwig Hahn
Sing- und Musikschule,
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In den vergangenen zwei Schuljahren musste
unsere Schule eine Einsparung von rund 30
Unterrichtsstunden pro Woche 
verkraften. Vor allem dem überaus engagier-
ten Kollegium der Musikschule ist es zu ver-
danken, dass dies nicht gleichzeitig einen
Rückgang der Schülerzahl zur Folge hatte.
Ganz im Gegenteil stieg die Zahl unserer
Schüler von 817 im Schuljahr 03/04 auf 1050
in diesem Schuljahr. Die Zahl der
Fächerbelegungen stieg sogar von 1098 auf
1314! Dieser Anstieg der Schüler- und
Belegungszahlen hängt damit zusammen,
dass die Angebote im Grundfächerbereich
(Musikgarten, Früherziehung) wesentlich
ausgebaut wurden, die Singschule nach und
nach ihre Breitenstruktur ausbauen konnte
und vor allem die sehr kostengünstigen bzw.
kostenlosen Zusatzfächer wie Stimmbildung,
Kammermusik, Vorkapelle und Orchester
ungekürzt erhalten blieben. Auch zeigt dieser
Anstieg, dass die Nachfrage an musikalischer
Ausbildung als Grundnahrungsmittel für eine
solide Allgemeinbildung nach wie vor breit
vorhanden ist. 

Liebe Leserinnen
und Leser,
liebe Musikfreunde!

An der Ludwig Hahn Sing – und Musikschule
finden sich nach wie vor bezahlbare Ange-
bote für junge Familien mit Kindern, die
einen soliden Einstieg in die Welt der Musik
suchen. Aber auch fortgeschrittene Instru-
mentalisten und Sänger, die in einem
Orchester, einem Chor oder einer Kammer-
musikgruppe mitmachen möchten, können
bei uns schnell fündig werden.

In diesem AUFTAKT können sich alle
Interessierten über die vielfältigen Angebote
und öffentlichen Aktivitäten unserer Schule
informieren und ich hoffe, dass auch zum
nächsten Schuljahr wieder viele Neulinge den
Weg zu uns und zur Musik finden! 

Mit musikalische Grüßen,

Ihr 

Martin Klein • Musikschulleiter
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Unterrichtszeit/ Woche jährlich monatlich
Grundfächer
„Musikgarten“ (ab 1 Jahr) 45 Min € 180,– € 15,–
Musikalische Früherziehung 45 Min € 144,– € 12,–
Singklassen /Mus. Grundausbildung 45 Min € 65,–
Kinder- und Jugendchor 45 Min € 65,–
Abendchor (Erwachsene) 75 Min € 80,–
Das Instrumentenkarussell 45 Min € 372,– € 31,–
Instrumental-/Vokalfächer:
Gruppenunterricht mit:
Fünf und mehr Teilnehmern 45 Min € 234,– € 19,50
Vierergruppe 45 Min € 270,– € 22,50
Dreiergruppe 45 Min € 330,– € 27,50
Zweiergruppe 45 Min € 444,– € 37,–
Einzelunterricht 30 Min € 564,– € 47,–
Einzelunterricht 45 Min € 816,– € 68,–
Klavierunterricht:
Dreiergruppe 45 Min € 354,– € 29,50
Zweiergruppe 45 Min € 480,– € 40,–
Einzelunterricht 30 Min € 672,– € 56,–
Einzelunterricht 45 Min € 900,– € 75,–
Kombinierter Einzel- und Gruppenunterricht:
Kombi Duo 70 Min € 768,– € 64,–
Kombi Trio 60 Min € 492,– € 41,–

70 Min € 612,– € 51,–
80 Min € 708,– € 59,–

Kombi ab Quartett 70 Min € 480,– € 40,–
80 Min € 528,– € 44,–

Klavier- Kombinierter Einzel- und Gruppenunterricht: 
Kombi Duo 70 Min € 804,– € 67,–
Kombi Trio 60 Min € 528,– € 44,–

70 Min € 648,– € 54,–
80 Min € 768,– € 64,–

Kombi ab Quartett 70 Min € 504,– € 42,–
80 Min € 576,– € 48,–

Unterrichtsgebühren im Schuljahr 2005/2006
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Zusatzfächer (Kammermusik, Blockflötenchor,
Querflötenensemble, Gitarrenensemble,
Volksmusik, Orffgruppe, Stimmbildung,
Musiktheorie, Tanz) sind gebührenfrei bei
Belegung eines Hauptfaches. Ohne Belegung eines
Hauptfaches beträgt die Gebühr für jedes
Zusatzfach pro Schuljahr € 193,-.
Für Erwachsene erhöhen sich die obigen Beträge
um 40 v.H. Ausgenommen sind
Sozialhilfeempfänger, Schüler, Studenten,
Wehrpflichtige, Zivildienstleistende und
Auszubildende. 

Für Auswärtige erhöhen sich die obigen Beträge
um 30 v.H.
Singklassen außer Haus
bestehen an den Grundschulen: Beethoven-Schule,
Grundschule Hirschzell, Konradin-Schule,
Adalbert-Stifter-Schule und Grundschule
Oberbeuren.
Früherziehungsgruppen außer Haus
bestehen an den Kindergärten: St. Ulrich, St.
Cosmas, Peter und Paul, Grünwalder Strasse,
Proschwitzer Strasse, Leinauer Hang, Blattneiweg,
Sonneneck, Biessenhofen und Aufkirch. ❏

Neuanmeldungen für das Schuljahr 2006/2007
sollten bis spätestens 30. Juni 2006 im Büro der Musikschule vorliegen. 





sozialer, kreativer und ausgeglichener als ihre
Altersgenossen. Damit kann man gar nicht
früh genug anfangen!

● Die Musikalische Früherziehung
Kurs I für Kinder ab 4 Jahren
Kurs II für Kinder ab 5 Jahren
Unterricht einmal in der Woche 45 Minuten
in Gruppen von 8 bis 12 Kindern. 

Die Musikalische Früherziehung vermittelt
ihrem Kind rhythmische und melodische
Grundelemente, weckt die Freude an
Bewegung, Tanz, Singen und Musizieren im
Umgang mit einfachem Instrumentarium. Die
Musikalische Früherziehung ist eine wichtige
Grundlage für den späteren Instrumental-
unterricht und für das Singen in Singklassen
und Kinderchor. 

Die Musikschule bietet an folgenden Orten
Musikalische Früherziehung an: 

Ludwig Hahn Musikschule, 
Josef-Landes-Straße 44  

Städtische Kindergärten:
Am Sonneneck,  Am Sonneneck 35
Leinauer Hang, Liegnitzer Straße 22
Grünwalder Strasse, Grünwalder Straße 3
Blattneiweg, Blattneiweg 12 a
Don Bosco, Brunnenweg 8 a

Kirchliche Kindergärten:
St. Peter und Paul, Barbarossastraße 25
Herz Jesu, Proschwitzer Straße 33
St. Cosmas, Oberbeurer Weg 3

Außerhalb Kaufbeurens:
Kindergarten Biessenhofen
Kindergarten Aufkirch

● Der Musikgarten
Musikgarten I für Kinder ab ca. 1 Jahren.
Musikgarten II für Kinder ab ca. 2 Jahren. 
Die Kinder sind immer in Begleitung einer
erwachsenen Bezugsperson.
Unterricht einmal in der Woche 45 Minuten
in Gruppen bis zu 10 Teilnehmerpaaren.
Unterrichtsort: Ludwig Hahn Musikschule,
Josef-Landes-Straße 44.

Der Musikgarten ist eine musikalische
Frühförderung, bei der Ihr Kind von Anfang
an erlebt, wie viel Freude im gemeinsamen
Musizieren, Singen und Tanzen liegt. Im
Musikgarten lernt ihr Kind durch Nach-
ahmung im Spiel. Dabei sind die Eltern
anfangs ihre wichtigsten Partner. Der Musik-
garten gibt den Eltern Anregungen für den
spontanen und fantasievollen Umgang mit
Musik. Kinder, die Musik machen, sind oft
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Förderung von Anfang an!
Musikgarten und Musikalische Früherziehung öffnen
unseren Kindern die Welt der Musik.
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Im Musikgarten
sind die Eltern
immer mit dabei.



Das klingende
Karussell 
Seit zwei Jahren gibt es nun das
Instrumentenkarussell an der Musikschule
und es dreht sich mit immer mehr
Teilnehmern. 35 Kinder lernen in diesem
Schuljahr fast alle Instrumente in wechseln-
den Stationen bei verschiedenen Lehrern
kennen. Das Instrumentenkarussell ist ein
intensives Orientierungsjahr, nicht nur für die
Kinder, sondern auch für die Eltern, die viel
Tipps für die Wahl des passenden Instru-
ments bekommen. Aber die Kinder lernen
auch viel über Musik und Musikinstrumente
im Allgemeinen. Die Kinder können jedes

Instrument mit nach Hause nehmen und 
finden so einen eigenen Weg zu ihrem
Trauminstrument. Optimal ist der Einstieg für
Kinder ab der Schulreife bis ca. 9 Jahre. Zum
Instrumentenkarussell anmelden kann man
sich bis zum 30. Juni jeden Jahres für das 
folgende Schuljahr. ❏
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● Das Kindermusical
FREDERICK im Kindergarten 
St. Peter und Paul
Am 27.01.06 war es soweit: Frau Mayer-
Günther mit ihren zwei Gruppen der musika-
lischen Früherziehung und wir Kinder des
Kindergartens St. Peter und Paul führten
gemeinsam das Kindermusical FREDERICK
auf!

Wir waren schon sehr gespannt; vor allem
auch, weil wir in den Gruppen schon ein Lied
vom Musical singen durften, bevor es über-
haupt aufgeführt wurde... Am Freitag war es
dann endlich soweit: wir kamen in den Saal,
wo schon eine tolle Kulisse aufgebaut war
mit ganz vielen Instrumenten drum herum.
Einige unserer Freunde nahmen bei den
Instrumenten Platz und was dann geschah
war richtig schön! Es wurde für uns nie lang-
weilig! Manchmal war es wieder ruhiger,
dann wieder richtig fetzig! Wir waren total

fasziniert, was unsere Freunde alles auf den
Instrumenten spielen können und dass jeder
immer Bescheid wusste, wann er mit seinem
Instrument an der Reihe war...wir konnten
sogar den Wind hören!

Auch wir machten mit und gestalteten einen
Farbentanz und das Singspiel vom „Katzen-
Tatzen-Tanz“. Wir waren auch gar nicht so
nervös, obwohl der Pfarrsaal voll war – ganz
viele Eltern und sogar eine Gruppe der
Ludwig-Reinhard-Schule schauten uns zu.
Der Applaus am Ende war riesig und als es
dann wieder durch den Saal klang „...wir
feiern den Mäusedichter Frederick heut...“
sangen alle noch einmal mit – ein super
Projekt! ❏

Hildegard Geigenberger, Kiga-Leitung St. Peter u. Paul
Maria Häring, Erzieherin und Kooperationspartnerin



möglich gemacht werden kann. Die Ludwig
Hahn Musikschule unterstützt und begleitet
beide Projekte. 

Das Instrumentarium der Streicherklasse an
der Realschule wird von der Musikschule für
eine Leihgebühr zur Verfügung gestellt.
Musiklehrerin Astrid Heitz, die den Unterricht
leitet und selbst ein Streichinstrument
gelernt hat, wird von der Geigenlehrerin
Marita Knauer von der Musikschule unter-
stützt. Sie ist quasi eine zweite Musiklehrerin
für die Klasse und kümmert sich besonders
um die Spieltechnik der Schüler. Die
Streicherklasse wird in den Jahrgangsstufen 5
und 6 durchgeführt. Wer sich also zur
Streicherklasse anmeldet durchläuft ein zwei-
jähriges Lehrwerk, das von dem Amerikaner
Paul Rolland speziell für Streicherklassen ent-
wickelt wurde inzwischen auf der ganzen
Welt verbreitet ist. Die Streicherklasse an der
Realschule ist die erste in Bayern und wurde
vom Staatsministerium für Unterricht und
Kultus als bayrisches Pilotprojekt gefördert. 
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Die Musikschule fördert das Klassenmusi-
zieren in Kooperation mit der Sophie de la
Roche-Realschule und dem Marien-Gymna-
sium. 

Musik lernt sich nicht am Schreibtisch und
schon gar nicht auf der Schulbank. Noten
pauken, Rhythmen lernen, Pausen zählen,
Harmonien erkennen, musikalische Formen
begreifen – das alles lässt sich Schülern
unmöglich vermitteln, ohne dass sie selbst
musizierend aktiv werden. So besteht die
größte Herausforderung für die Musik-
pädagogik an den Schulen in der Lösung der
Frage: Wie bringe ich meine Schüler zum
musizieren, wie bringe ich sie vielleicht sogar
an ein Instrument? 

Die Projekte „Streicherklasse“ an der Sophie
La Roche-Realschule und „Bläserklasse“ am
Marien-Gymnasium zeigen nun den Weg auf,
wie einer größeren Zahl von Schülern der
erste Zugang zu einem Instrument im
Rahmen des normalen Musikunterrichts

Streicherklasse – Bläserklasse
Neue Wege im Musikunterricht



den Vorteil, dass die Schülerinnen auf ihrem
jeweiligen Instrument von Anfang an die rich-
tigen Tipps von einem „Profi“ bekommen
und natürlich auch eine zusätzliche Stunde
Musik in ihrem Schulplan haben.

Sowohl die Streicherklasse an der Sophie de
la Roche-Realschule als auch die Bläserklasse
am Gymnasium haben bereits ihre ersten
kleinen Auftritte erfolgreich hinter sich
gebracht und damit gezeigt, wie viel sich in
relativ kurzer Zeit lernen lässt. 

Für Interessierte gibt es über die Sekretariate
der beiden Schulen alle notwendigen
Informationen. Sophie de la Roche-
Realschule (Musiklehrerin Astrid Heitz)
Telefon 8 17 74; Marien-Gymnasium
(Musiklehrer Viktor Jakesch) Telefon 23 41. ❏

Die „Bläserklasse“ am Marien-Gymnasium
wird ebenfalls in der Jahrgangsstufe 5 und 6
angeboten. Die Schülerinnen lernen über
zwei Jahre mit dem Unterrichtswerk von
Yamaha, das seit vielen Jahren erfolgreich in
Deutschland verwendet wird. Musiklehrer
Viktor Jakesch vom Mariengymnasium leitet
die Bläserklasse und wird einmal in der
Woche für Registerproben in kleinen
Gruppen von den Lehrern der Musikschule
tatkräftig unterstützt. Die Holz- und
Blechbläser erhalten dann eine intensive
Unterrichtsstunde vom spezialisierten
Instrumentallehrer der Musikschule, genau
wie die einzige Schlagzeugerin. Die
Schülerinnen sind also ganz normal als
Gruppenschüler an der Musikschule ange-
meldet. Dieses Konzept der Zusammenarbeit
zwischen den beiden Schulen hat vor allem
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Die Bläserklasse im Unterricht.“

von Tuten ... ... und blasen ... ... viel Ahnung! 



Wettbewerb „Jugend musiziert“ 2005:
• Landeswettbewerb in Bamberg März 2005:
Je einen 1. Landespreis erzielten das Blockflöten-
ensemble mit Andrea Härtle, Lisa Kees, Anna Stark
und Marlene Tietje, unterrichtet von Kathrin Zajicek
und das Klarinettenensemble mit Klara Lindner,
Barbara Steinhauser, Andrea Müller und Larissa
Schnellhammer, unterrichtet von Bin Wei Jiang.
Einen 2. Landespreis erhielten Anna Eckermann
(Klasse Martin Klein) für ihre Klavierbegleitung und
Katharina Meichelböch (Sopran), die extern von
Heike de Young unterrichtet wird.
• Bundeswettbewerb in Nürnberg, Fürth und
Erlangen Mai 2005:
Einen 1. Bundespreis erspielte sich das
Klarinettenensemble mit Klara Lindner, Barbara
Steinhauser, Andrea Müller und Larissa
Schnellhammer, unterrichtet von Bin Wei Jiang.

Bundesweiter Carl Schröder-Wettbewerb Juni
2005 in Sondershausen:
Einen 1. Preis mit Förderpreis erhielt Antonia
Janko, Klarinette-Solo (Klasse Bin Wei Jiang) und
einen 1. Preis mit Anerkennungspreis erhielt
Magdalena Janko, Klavier-Solo (Klasse Martin
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Musikwettbewerbe
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Wieder haben sich viele Schülerinnen und
Schüler der Ludwig Hahn Musikschule mit
Erfolg an Wettbewerben in 2005 und 2006

beteiligt. Hier im Überblick die Ergebnisse
unserer Schüler:

Klein). Den Carl-Schröder-Preis für das beste
Wettbewerbsprogramm erhielt Barbara
Steinhauser, Klarinette (Klasse Bin Wei Jiang). Herr
Bin Wie Jiang erhielt eine Sonderauszeichnung als
erfolgreichster Lehrer.

Internationaler Wettbewerb für Blockflöte in
Schaffhausen September 2005:
Einen 1. Preis in der Altersgruppe bis 12 Jahre
erhielt das Blockflötenquartett (Klasse Kathrin
Zajicek) mit Andrea Härtle, Lisa Kees, Anna Stark
und Marlene Tietje.

Wettbewerb „Jugend musiziert“ 2006:
Regionalwettbewerb in Kempten
Januar 2006-02-02
• Solo - Blockflöte:
Einen 1. Preis erhielt Marlene Tietje (Klasse
Kathrin Zajicek) in der Altersgruppe II (AG II).
Einen 3. Preis erhielt Sonja Steiner
(Klasse Monika Sparrer) in der AG IV.
• Begleitung Klavier- und/ oder Cembalo:
Einen 1. Preis erhielt Anna Stark
(Klasse Barbara Strauß) in der AG III
Einen 2. Preis erhielt Veronika Janser

Die Preisträger des Regionalwettbewerbs Jugend musiziert 
2006 mit Lehrern.



(Klasse Markus Felser) in der AG IV
Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb erhielt Magdalena Janko
(Klasse Martin Klein) in der AG IV.
• Solo - Querflöte:
Einen 2. Preis erhielt Katja Schnellhammer
(Klasse Dorothea Seel) in der AG II.
• Solo - Klarinette:
Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb erhielt Antonia Janko
(Klasse Bin Wei Jiang) in der AG II.
Einen 2. Preis erhielt Andrea Müller
(Klasse Bin Wei Jiang) in der AG III. 
Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb erhielt Roland Weber
(Klasse Bin Wie Jiang) in der AG III.
Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb und Förderpreis erhielt Klara
Lindner (Klasse Bin Wei Jiang) in der AG IV.
• Solo - Posaune:
Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb erhielt Martin Knauer (Klasse
Ludwig Haggenmiller) in der AG IV. 
• Klavier vierhändig:
Einen 1. Preis erhielten Melina und Maya
Duftschmid (Klasse Martin Klein/Barbara Strauß) in
der  AG II.
Einen 2. Preis erhielten Jessica Moll *und
Thomas Müller (Klasse Barbra Strauß) in der AG II.
Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb und Förderpreis erhielten
Christoph Müller und Philipp Muron (Klasse
Barbra Strauß/Kathrin Zajicek) in der AG III. 

Zeitung der Ludwig Hahn Sing- und Musikschule Kaufbeuren

13

Das Klarinetten-Quartett errang den
1. Bundespreis beim Wettbewerb
„ Jugend musiziert“.
Larissa Schnellhammer, Barbara
Steinhauser, Andrea Müller und Klara
Lindner mit ihrem Lehrer Bin Wei Jiang

• Solo - Gitarre:
Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb erhielt Matthias Knauer
(Klasse Marlis Sigrist-Kleiner) in der AG IV.
• Duo Klavier und Violine:
Einen 1. Preis erhielten Antonia Janko, Klavier
(Klasse Kathrin Zajicek) und Janine Watzek Violine,
(Klasse Angelika Gnedel) in der AG II.
Einen 1. Preis erhielten Maya Duftschmid, Klavier
(Klasse Martin Klein) und Monika Weber, Violine
(Klasse Marita Knauer) in der AG II.
Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb erhielten Patrick Lutz,
Klavier * und Philipp Muron, Violine (Klasse
Angelika Gnedel) in der AG III.
• Duo Kunstlied: Singstimme und Klavier
Einen 3. Preis erhielten Christoph Nebas, Tenor *
und Theresa Eckermann, Klavier (Klasse Barbara
Strauß) in der AG IV.
Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum
Landeswettbewerb und Förderpreis erhielten
Katharina Meichelböck, Sopran * und Magdalena
Janko, Klavier (Klasse Martin Klein) in der AG V.
Einen 1. Preis erhielten Kathrin Nebas, Alt und
Michael Flotho, Klavier (Klasse Martin Klein) in der
AG V.

Allen Preisträgern einen herzlichen
Glückwunsch!
* nicht Schüler an der Musikschule in diesem

Unterrichtsfach ❏
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Am Ende haben beide Seiten doch mehr von-
einander gehabt als erwartet: Sechs erfolgrei-
che Konzerte in Deutschland und China mit
insgesamt mehr als 1500 Besuchern, zahlrei-
che Workshops, intensive gemeinsame
Probenarbeit, Kammermusik und Unterricht
mit chinesischen und deutschen Lehrern,
Instrumentenvorstellungen, Kurse in chinesi-
schem Tanz und Kaligraphie, einige Opern-
und Konzerbesuche sowie Besuche von
Museen und sehenswerten Orten im
Gastland. 

Zunächst kamen 20 Schüler und 4 Lehrer der
Zhejiang Art School zum Tänzelfest 2005 nach
Kaufbeuren und zeigten im Stadttheater an
zwei Abenden chinesische Instrumentalmusik
und klassische Tänze aus Südchina. Die
Zhejiang Art School ist in China bekannt für
das hohe Ausbildungsniveau in den traditio-
nellen chinesischen Künsten und so bekam
das Kaufbeurener Publikum einen seltenen
Einblick in eine faszinierende fernöstliche
Kulturtradition. Der Höhepunkt dieses ersten
Besuchs war das gemeinsame Konzert mit

Kaufbeuren – Hangzhou hin und zurück
Erfolgreicher erster Schüleraustausch 
mit der Zhejiang Art School in Hangzhou
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Der Campus in Hanzhou am 50. Jahrestag der Schule

Gruppenbild nach dem Training ... ... mit der Tanzklasse
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Schülern beider Schulen im Stadtsaal, bei
dem auch miteinander gesungen, getanzt
und musiziert wurde. 

Der Gegenbesuch nach China fand in den
Herbstferien 2005 statt. Ein Teil des
Musikschulorchesters, das
Schlagzeugensemble der Tänzelfest
Knabenkapelle, sowie drei Lehrer und einige
Eltern, gingen auf die zehntägige Reise nach
Hangzhou. Die ehemalige Kaiserstadt der
Sung-Dynastie gilt aufgrund ihrer reizvollen

Lage als eine der schönsten Städte Chinas. So
gab es neben dem Leben auf dem Campus,
wo die Kaufbeurener im Akademie-Hotel
untergebracht waren, noch viele
Sehenswürdigkeiten und chinesische
Geschichte zu erleben. Auch das alltägliche
Leben auf den Strassen und Märkten der
Stadt hielt einige Überraschungen und
Entdeckungen bereit, von den frisch gegrill-
ten Käferspießen am Straßenrand bis zu den
wundersamen Auslagen einer chinesischen
Apotheke. Ausflüge in die Umgebung

15

Die Besucher aus Kaufbeuren vor dem Hauptgebäude mit der Schulleitung der Zhejing Art School
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Hangzhous, zum berühmten Westsee, in die
Dichter- und Reisweinstadt Shaoxing und in
die Megastadt Shanghai gaben den
Teilnehmern einen Eindruck von den vielen
Gesichtern, die China zu bieten hat. 

Auch für die Zukunft planen beide Schulen
weitere gemeinsame Projekte. Wenn alles gut
geht, könnte ein weiterer Austausch von
Schülern schon für das Jahr 2007 stattfinden.
❏
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Besuch im berühmten Kaligraphiemuseum bei Shaoxing Jeden Tag auf kulinarischer Entdeckungsreise

Meisterhand und Schülerversuche in Kaligraphie

Die große Pagode am Westsee

Besuch in der Malschule

Erste Gehversuche auf Chinesisch





Alle Stimmen
sollen klingen!
Die Sing – und Chorschule 
wächst und wächst

Die Sing- und Chorschule an der Ludwig
Hahn Musikschule ist in den letzten Jahren
erfreulich angewachsen. Waren im Schuljahr
2003/2004 noch 122 Kinder und Erwachsene
in Singklassen und Chören aktiv, so sind es in
diesem Schuljahr 2005/2006 mit 255 Sänger-
innen und Sängern bereits mehr als doppelt
so viele. 19 Schüler nutzen zudem Gruppen-
stimmbildung und 26 Schüler lernen Solo-
gesang. Seit zwei Jahren besteht eine neue
Struktur der Singschule, durch die der Nach-
wuchs nach und nach an das Singen im Chor
und an immer anspruchsvollere Chormusik
herangeführt wird. 

Zur Zeit bestehen Singklassen an den Grund-
schulen Hirschzell, Oberbeuren, an der
Beethoven-Schule, der Konradin-Schule, der
Adalbert Stifter-Schule und der Ludwig
Reinhard-Schule. Die Kinder der 1. und 2.
Klasse bilden zusammen eine Singklasse I,
die Kinder der 3. und 4. Klasse bilden eine
Singklasse II, in der schon leichte Zweistim-
migkeit und Kanons gelernt werden (bisher
nur an der Beethoven-Schule). Außerdem
gibt es zwei Singklassen an der Ludwig Hahn
Musikschule. Zweimal im Jahr, beim Weih-
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nachtssingen und beim Frühlingskonzert im
Stadtsaal zeigen die Singklassen der Grund-
schulen, was sie gelernt haben. Sie vereini-
gen sich dann zu einem großen Kinderchor. 

Seit drei Jahren gibt es speziell für die Jungen
den Chor „Boys Voice“, geleitet von Martin
Klein, in dem zur Zeit 30 Jungen im Alter von
6 bis 15 Jahren mitsingen. Dieser Chor ist
unterteilt in eine Vorstufe (bis ca. 9 Jahre)
eine Mittelstufe (bis ca. 11 Jahre) und eine
Oberstufe (ab 11 Jahre bis zum Stimm-
wechsel). Die „Boys Voice“ treten übers Jahr
häufig bei verschiedenen Anlässen auf und
geben in diesem Schuljahr zum ersten Mal,
gemeinsam mit dem Vokalensemble, ein
eigenes Konzert (am Mi., 26 Juli 2006, 19.00
Uhr im Kunsthaus am Spitaltor).

Für die Mädchen im Alter von ca. 9 bis 12
Jahren gibt es den Mädchenchor „Girls up“,

Beim Sommerkonzert im Stadtsaal mit allen
Singklassen und Chören

Das kleine Vokalensensemble im Stadtsaal



geleitet von Gesine Bauer, in dem zur Zeit 13
Mädchen mitsingen. Der Mädchen-Jugend-
chor „A Colori“, geleitet von Kathrin Zajicek,
nimmt Mädchen ab ca. 13 Jahren auf und
führt pro Jahr mindestens ein besonderes
Musikprojekt durch. Dieses Jahr ist es ein
Mozart-Konzert zum Tänzelfest (am Mi., den
19.Juli, 19.00 Uhr im Stadttheater) und im
Herbst 2006 die Mitwirkung beim Musik-
theater nach W.A. Mozart  „Auf der Suche
nach der Zauberflöte“, in Zusammenarbeit
mit der Kulturwerkstatt Kaufbeuren
(Premiere am 17. Nov. 2006).

Das Vokalensemble unter der Leitung von
Gabriele Hahn ist ein junger Erwach-
senenchor für Sängerinnen ab 16 Jahren und
Sänger nach dem Stimmwechsel. Das Vokal-
ensemble erarbeitet anspruchsvollere a-cap-
pella-Musik aller Stilrichtungen und arbeitet
Projektweise auch mit der Kulturwerkstatt für
Musiktheaterproduktionen zusammen. Ein
Konzert zum Schuljahresende gibt das
Vokalensemble zusammen mit dem Jungen-
chor am Mi., den 26.Juli 2006 um 19.00 Uhr
im Kunsthaus am Spitaltor.

Der Abendchor unter der Leitung von Martin
Klein ist ein Chor für Erwachsene jeden

Alters. In diesem Schuljahr singen über 40
Sängerinnen und Sänger im Abendchor,
wobei der Chor nach wie vor auf der Suche
nach Tenören und Bässen ist. Zwei
Chorprojekte mit öffentlichen Konzerten wer-
den pro Jahr erarbeitet. Zum Tänzelfest 2006
gibt der Abendchor gemeinsam mit der
Kantorei Herz Jesu zwei Konzerte mit Liebes-
liedern und Walzern von Johannes Brahms
(Sa., 22. Juli, 20.00 Uhr im Haus St. Martin
und am So., 23. Juli um 16.00 Uhr im
Gablonzer Haus).  ❏
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Die Abendklasse beim
Chorfest in Neugablonz

Zeitung der Ludwig Hahn Sing- und Musikschule Kaufbeuren

Der Mädchenchor "Girls up" 
beim Musical-Fieber im Modeon

Die Singklasse der Beethovenschule bei einem Vorsingen
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„Ach das ist ja so groß ...!“ Dieser oder ähnliche
Aussprüche kann ich immer wieder hören, wenn
Kinder und Eltern zum ersten Mal bei einem
Celloworkshop oder einer Schnupperstunde ein
Cello in die Hand gedrückt bekommen. Kaum sit-
zen sie dann hinter dem Cello und probieren die
ersten Töne zu streichen bzw. zu zupfen, sind die
allermeisten davon begeistert, wie wohlig warm
der Ton ist, wie man die Vibrationen der tiefen 
C-Saite richtig spüren kann und wie angenehm es
ist, dass das Cello selbst auf dem Boden steht –
man gewissermaßen "geerdet" ist – und man es
beim Spielen nicht wie viele andere Instrumente
komplett tragen muss. 

Wegen seiner Größe ist so ein Cello natürlich nicht
immer die Liebe auf den ersten "Blick", dafür aber
um so öfter auf den ersten "Klang".  Tiefe Töne
können halt nur mit einem entsprechenden Reso-
nanzkörper erzeugt werden und ich habe noch 
keinen meiner Schüler wegen der Größe des
Instrumentes klagen hören. Auf der anderen Seite
steht der sehr große Tonumfang des Cellos vom
Großen C (nicht großer Zeh !) bis weit in die drei-
gestrichene Oktave. Das befähigt das Instrument
auch mit sich selbst im Chor zu spielen, sprich
Cellotrio, -quartett bis hin zum Celloorchester. 

Es gibt gut wie keine Kammermusikbesetzung, in
der das Cello nicht bereichernd wäre: Ob im Duo
mit einem Sopraninstrument (z.B. Geige, Quer-
flöte, Klarinette) oder mit Klavier,  im Trio als
Streichtrio und Klaviertrio, im Quartett mit Streich-
ern und Bläsern usw. - Cello ist immer dabei. Das
Cello ist wirklich ein sehr soziales Instrument, weil
es in so vielen Besetzungen und Musikstilen seinen
festen Platz hat. Fast alle meine Schüler spielen
auch noch im Erwachsenenalter aktiv Cello, sei es
im Kirchenensemble, im Studenten - oder Lieb-
haberorchester, in einem Musizierkreis mit
Barockmusik oder in einer Rock- oder Popband.

Egal ob Kind oder Erwachsener: der Einstieg in ein
Streichinstrument ist die schwerste Phase, das liegt

an der Komplexität der Spielanforderungen. Aber
ist der Einstieg erst einmal geschafft, dann gibt
einem das Instrument oftmals ein Leben lang viel
Freude und wundervolle Begegnungen. Auch der
Einstieg im Erwachsenenalter kann zum Erfolg füh-
ren. Nur ein Beispiel: eine Schülerin von mir be-
gann mit dem Cello mit ungefähr 34 Jahren, lernte
es 4 Jahre und spielte auch bei Musikschulkonzer-
ten vor. Obwohl Sie inzwischen Familie hat, begann
sie schon nach den ersten Lebensmonaten Ihres
Kind wieder Cello zu spielen und spielt seitdem in
einer Musikkabarettformation als Cellistin mit.

Fragen und Antworten rund ums Cello:

Wann ist das beste Einstiegsalter:
Wenn die Eltern selbst etwas musikalisch vorgebil-
det sind, kann das Kind schon mit 5 oder 6 Jahren
einsteigen. Es ist dann notwendig, dass die Eltern
das Üben daheim betreuen und mit dem Kind
üben. Der frühe Einstieg ist bei diesen Voraus-
setzungen nur von Vorteil, weil die Kinder die
Bewegungen dann sehr spielerisch erlernen kön-
nen. Ansonsten bietet sich der Einstieg mit der 
1. bzw. 2. Schulklasse an. Aber auch mit 8 Jahren
und darüber, ist es keinesfalls zu spät: evtl. erwor-
bene Kenntnisse in Blockflöte, Klavier etc. erleich-
tern den Einstieg sehr.

Ist mein Kind für ein Streichinstrument geeignet?
Der Einstieg beim Streichinstrument ist sicher

Warum gerade Cello? -

Näheres zu einem sehr vielseitigen und sozialen Instrument.
von unserem Cellolehrer Michael Kagermeier
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schwerer als bei vielen anderen Instrumenten.
Beim Cello kann man schnell leichte
Bassbegleitungen spielen, was ein Musizieren von
Anfang an mit anderen Kindern ermöglicht.
Grundsätzlich ist die Freude am Singen, an Klang
und Bewegung, sowie Genauigkeit und
Konzentrationsfähigkeit von Vorteil.

Was ist die richtige Cellogröße:
Für jedes Alter gibt es die passende Cellogröße 
(sogar schon für 3-4 Jährige!). Bei der Auswahl der
richtigen Größe ( z.B. halbes, dreiviertel, ganzes
Cello ) berate ich Sie gerne.

Was kostet ein Cello in der Anschaffung?
Celli samt Bogen und Hülle gibt es ab ca. € 700,–,
ganz einfache Qualität auch ab ca. € 500,–.
Während aber fast alle Instrumente durch
Gebrauch an Wert verlieren, steigert sich der Wert
eines guten Cellos (ab ca. € 3000,–) deutlich mit
den Jahren, stellt also eine Wertanlage dar.  

Wo gibt es Leihinstrumente?
Die Musikschule hält einige Celli zum kostengün-
stigen Ausleihen (ca. € 12,– mtl.) bereit. Bei vielen
Geigenbauern kann man ab ca. € 20,– mtl. eben-
falls ein Instrument leihen und bei einigen Geigen-

bauern bekommt man bei einem späteren Kauf die
Miete angerechnet. Wenn Ihr Kind gewachsen ist
und ein größeres Cello benötigt, wird beim glei-
chen Geigenbauer in der Regel der volle Neupreis
des bisher gespielten Cellos angerechnet. Bei der
Beschaffung des Instrumentes stehe ich Ihnen
gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Neu an der Ludwig-Hahn Musikschule: 
Das Unterrichtscello
Ab dem Schuljahr 2005/06 bieten wir folgendes an:
Ihr Kind kommt ohne sein Cello in die Musikschule
zum Cellounterricht. In der Musikschule ist ein
Instrument jeder Größe als sogenanntes
Unterrichtscello vorhanden und kann vom Schüler
während des Unterrichts gespielt werden. Damit
das Spielgefühl möglichst dem des Cellos daheim
ähnelt, wird die Mensur der Celli aufeinander
abgestimmt. Somit entfällt der Transport des
Cellos und Ihr Kind kann evtl. alleine zum
Unterricht fahren.

Michael Kagermeier
Telefon & Telefax: (0 88 06) - (70 92) 
Email: kagermeier@gmx.de 
Internet: www.cellolehrer.de ❏
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Allgemeine Informationen
• Kursbeginn am Freitag, 7. April um 15.30 

Uhr, Kursende am Sonntag, 9. April ca. 
18.00 Uhr (nach dem gemeinsamen 
Abschlusskonzert)

• Ort: Ludwig-Hahn Sing- und Musikschule 
Kaufbeuren, Joseph-Landes-Strasse 44. 
87600 Kaufbeuren

• Anmeldung bis spätestens 31.März an die 
Adresse der Sing- und Musikschule

• Kursgebühren für aktive Teilnehmer:
€ 95,– , für passive Teilnehmer: € 35,–

• Die Kursgebühren müssen bis spätestens 
5. April 2005 eingegangen sein.
Sparkasse Kaufbeuren, Konto-Nr.10058, 
BLZ 73450000 Kenn-Nummer:
HHSt 133301500. 

• Anmeldeformulare in der Musikschule. 
Formlose Anmeldung ist auch möglich per 
Fax: 08341 – 871080 oder per Mail:
musikschule@kaufbeuren.de

• Weitere Informationen über das Büro der 
Musikschule Tel.: 08341 – 100568 oder 
871079. 

Der 3. Allgäuer Saxophonworkshop wird 
unterstützt von der Firma kronenberg music,
Kaufbeuren und der Firma Henri Selmer, Paris.

❏

Workshop
Das Haus dröhnt! 
Der 3. Allgäuer Saxophonworkshop vom 7. bis 9. April 2006
Mit Christoph Kirschke, Udo Schmid und Verena Louis
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Vom 7. bis 9. April ist es wieder soweit.
Christoph Kirschke (Freiburg) und Udo
Schmid (Kaufbeuren) vom Saxophonduo 
dialodia geben nach dem großen Erfolg im
letzten Jahr wieder einen Kurs für Saxophon
in der Musikschule. Beide bringen umfang-
reiche pädagogische Erfahrung mit und sind
anerkannte Saxophon-Solisten und
Kammermusiker. Zur Seite steht ihnen die
renommierte Pianistin Verena Louis, mit der
die Teilnehmer Werke für Saxophon und
Klavier erarbeiten können. Eine große
Saxophonausstellung zum ausprobieren von
Instrumenten, Theorie-Kurse und intensive
Arbeit im Ensemble ergänzen den prakti-
schen Unterricht.

Willkommen sind alle Saxophonspieler vom
Anfänger bis zum Fortgeschrittenen jeden
Alters, für Mitglieder in Musikvereinen und
Blaskapellen, für Saxophonstudenten und
Saxophonlehrer. Passive Teilnehmer sind
ebenfalls willkommen.

(oben) Einzelunterricht
mit Christoph Kirschke
(mitte) Udo Schmidt
beim Einstimmen
(rechts) Die Teilnehmer des
Workshops im April 2005
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JANUAR

9. DGB Neujahrsempfang
11. Treffpunkt Musik
15. Probevorspiel der Teilnehmer für die 

Wettbewerbe Jugend musiziert und Solo-
Duo-Wettbewerb des ASM

15. Kurse im Allgäu „Kammermusik mit 
Cembalo“ mit Johanna Schmid-Eiband

22. Regionalwettbewerb Jugend musiziert
Kempten 

22. ASM-Solo-Duo-Wettbewerb Bundesebene 
Dillingen

26. Festakt zur neuen Namensgebung der 
Musikschule in „Ludwig Hahn Sing- und 
Musikschule der Stadt Kaufbeuren“

29. Regionalwettbewerb Jugend musiziert
Neu-Ulm

FEBRUAR

1. Treffpunkt Musik
22. Klassenvorspiel Klasse Bin Wei Jiang
25. Klassenvorspiel Klasse Ludwig Haggenmiller

MÄRZ

1. Treffpunkt Musik
2. Klassenvorspiel Klasse Barbara Strauß
4. Klassenvorspiel Klassen Marlis Sigrist-Kleiner 

und Marita Knauer
5. ASM D1 /D2 Prüfungen Theorie /Praxis
5. Frühlingskonzert der TKK Stadtsaal
6. Landeswettbewerb des BBMV Bamberg 

(Bayrischer Blasmusikverband)
8. „Elfentanz, Nymphenlied Henzauber“

Gesprächskonzert zum Internationalen 
Frauentag Stadtsaal

10. Landeswettbewerb Jugend musiziert Hof
15. Klassenvorspiel Klasse Gerhild Siegle-

Schmiederer und Kinderchor Gesine Bauer
16. Klassenvorspiel Klasse Angelika Gnedel
17. Empfang Rathaus Kaufbeuren

Blockflötenquartett Klasse Kathrin Zajicek 
spielt bei Ordensverleihungen im 

18.–20. 2. Allgäuer Saxophonworkshop mit 
Christop Kirschke und Udo Schmid

APRIL

2. Treffpunkt Musik
8. Cembalo-Konzert mit Johanna Schmid-Eiband
9. Cembalo-Clavicord-Seminar mit  

Johanna Schmid-Eiband
15. Festakt der Stadt Kaufbeuren

Klarinettenquartett Klasse Bin WeiJiang spielt 
im Rathaussaal für die ehrenamtlich Tätigen in 
der Jugendarbeit

23. Eröffnung der Neugablonzer Kulturwoche
Musikalische Umrahmung Gablonzer Haus

27. Gablonzer Mundartdichter Gablonzer Haus 
Musik und Lesung

MAI

3. Treffpunkt Musik
8.–13. Musikschulwoche Eine Woche voll Musik 

mit Konzerten, Wirkshops und 
Schnupperstunden

8. Eröffnungskonzert in St. Blasius
9. Das Instrumentenkarussell Offene,

offene Probe TKK, „Girls up“ Mädchenchor 
zum Mitmachen, Cello-Workshop
für Anfänger

10. Treffpunkt Musikschule – ein Konzert mit 
Lehrern und Schülern

11. Ein Abend voll Musik – Info-und 
Mitmachabend für Eltern, „Drum-Stars“ – Der 
Percussion-Abend

12. Bunte Blockflötenwelt – Schnuppern 
für Kinder ab 7, „Achtung Schlagzeuger“ – 
Mitspielen in der Live-Band, „Musik und Tanz“
– Infoabend für Eltern Musikalische 
Früherziehung

13. Violin-Workshop für Anfänger
9. Ausstellungseröffnung „Vaterträume“

Rathaus-Foyer Umrahmung durch Klasse 
Harald Probst

12. – 5. Bundeswettbewerb Jugend musiziert
Erlangen Fürth Nürnberg

30. Eröffnung der Ganghofer-Tage Stadttheater

JUNI
1. Festakt kath.-evang. Sozialstation Peter

und PaulMusikalische Umrahmung 
Schülerinnen der Klasse
Gerhild Siegle-Schmiederer

5. Neugablonzer Chorfest Gablonzer Haus

Rückschau
Ein kleiner Überblick über die Aktivitäten
unserer Schüler im Jahr 2005
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20. Chinese Dance and Music Stadttheater 
Chinesischer Tanzabend mit Studenten der 
Zhejiang Art School

21. Chinesische Instrumente Eine Vorführung 
traditioneller chinesischer Instrumente mit 
Schülern und Dozenten der Zhejiang Art School

22. Abschlussvorspiel Klasse Angelika Gnedel
22. Chinese Dance and Music Stadttheater 

Chinesischer Tanzabend mit Studenten der 
Zhejiang Art School

24. Festliches Konzert Stadttheater buntes 
Programm mit Musik und Tanz, gestaltet von 
Studenten der Zhejiang Art School und 
Schülern der Ludwig-Hahn Musikschule 
Kaufbeuren

25

7. Treffpunkt Musik
8. Klassenvorspiel Klasse Barbara Strauß
11. Die Traversflöte  Workshop zur Einführung 

in die Kunst des Traversflötenspiels mit 
Dorothea Seel Abschlusskonzert Rathaussaal 
mit dem Barockensemble „ Petit Trianon“

18. Sommerkonzert der Ludwig Hahn Sing- und 
Musikschule Stadtsaal

21. Klassenvorspiel Klasse Maria Mayer-Günther 
24. Gitarren-  und Bandabend der Klasse 

Harald Probst

JULI

2. Klassenvorspiel Klasse Brigitte Füller
5. Treffpunkt Musik
9. Instrumentalkonzert der Ludwig Hahn Sing –

und Musikschule im Haus st. Martin
10. Chorkonzert des Abendchores in St. Cosmas 

und Damian
14.–25. Besuch von Austauschstudenten der 

Zhejiang Art School aus Hangzhou, China
16. Klassenvorspiel Klasse Brigitte Füller

Zeitung der Ludwig Hahn Sing- und Musikschule Kaufbeuren
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SEPTEMBER

9. Verleihung des Kunstpreises Kaufbeuren
Rathhaussaal Vokalensemble, Leitung. 
Gabriele Hahn

30. Ehrung der 1. Bundespreisträger Jugend 
Musiziert durch Kultusminister Dr. Thomas 
Goppel beim Bayrischen Rundfunk München 
Klarinettenquartett Klasse Bin Wei Jiang

OKTOBER

9. Workshop Instrumentenbau zum 
30 jährigen Jubiläum des Kiga St. Peter&Paul 
in St. Peter&Paul mit Maria Mayer-Günther

11. Treffpunkt Musik
20. Anlegerkolleg der RaiBa in Buchloe

Blockflötenquartett Klasse Katrin Zajicek
20. Herbstkonzert des Bundesfinanzhof 

München Klarinettenquartett
Klasse Bin Wei Jiang

22. Herbstkonzert Altenheim Gartenweg
Musikschulorchester Klarinettenquartett 
Leitung: Bin Wei Jiang

26. Klassenvorspiel Klasse Katrin Zajicek
27. Klassenvorspiel Klasse Barbara Strauß
27. Jumu Probespiel Klassen Katrin Zajicek, 

Barbara Strauß, Martin Klein

NOVEMBER

28.–8. Konzertreise nach China Gegenbesuch
im Rahmen des internationalen 
Schüleraustauschs mit der Zhejiang Art School 
in Hangzhou

1. Konzert des Schulorchesters in Hangzhou
5. Gemeinsames Konzert der beiden Schulen

in Hangzhou
10. Probespiel für alle Teilnehmer der ASM-

Prüfungen
17. Treffpunkt Musik
18. „Candle-light Shopping” Kaufhaus Stöhr

Ensemble Variata Leitung Kathrin Zajicek
19. ASM-Prüfung D1 und D2 Praxis / Theorie
19. Gottesdienst St. Peter und Paul Blockflöten-

Quartett Klasse Kathrin Zajicek
22. Kulturpreisverleihung Liedl Stiftung Kloster 

Irsee Klarinettenquartett Klasse Bin Wei Jiang 
25. Trommelbau-Workshop mit

Maria Mayer-Günther

27. Adventlicher Morgenkreis Kindergarten 
Aufkirch MFE I und II Maria Mayer-Günther

29. Gründungsveranstaltung für das 
Generationenhaus KF Erwachsenen-Ensemble 
Querflöten-Ensemble Leitung: Gerhild Siegle-
Schmiderer

DEZEMBER

2. Musical - Premiere „Linie 1“ Stadtsaal
Zusammenarbeit mit Kulturwerkstatt 
Kaufbeuren, Vokalensemble Klasse Gaby Hahn
(auch 8. 9. 10. 15. 16. 17.)

3. Weihnachtszauber Musik am 
Knusperhäuschen Querflötenensemble Klasse
Gerhild Siegle-Schmiderer

3. Weihnachtskonzert in St. Martin Ludwig Hahn
Musikschule und Tänzelfest Knabenkapelle

5. Musik auf dem Christkindlmarkt Singklassen 
Grundschule Oberbeuren Leitung: Gesine 
Bauer, Mädchenchor A colori, Ensemble 
Variata, Blf-Ensembles, Leitung: Barbara 
Strauß, Kathrin Zajicek

6. Musik auf dem Christkindlmarkt
Blockflötenensemble Klasse Monika Sparrer

7. Trommelbau-Workshop Kindergarten 
Aufkirch mit Maria Mayer-Günther

7. Musik auf dem Christkindlmarkt
Blechbläserensemble Klasse Ludwig 
Haggenmiller

8. Weihnachtsfeier Kindergarten Herz Jesu
MFE Maria Mayer-Günther

9. Musik auf dem Christkindlmarkt
Querflötenensemble Klasse
Gerhild Siegle-Schmiderer

9. Weihnachtsfeier CSU Skihütte Oberbeuren 
Ensemble Variata

9. Benefiz Konzert Wald mit Allgäu Power 
Projektchor (Leitung: Katrin Zajicek)

10. Benefiz Konzert Wald mit Allgäu Power 
Projektchor (Leitung: Katrin Zajicek)

10. Adventsfeier der Aquarienfreunde KF 
Schwabenhof Gitarrenensemble
Klasse Harald Probst

10. Musizierstunde
Klasse Johanna Schmid-Eiband

10. „O Magnum Mysterium“ Chorkonzert mit 
Weihnachtslesungen in St. Nikolaus Pfronten
Gemeinsames Chorprojekt des Abendchors der

Rückschau
Ein kleiner Überblick über die Aktivitäten
unserer Schüler im Jahr 2005
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Ludwig Hahn Musikschule mit dem 
Motettenchor Frankfurt. Benjamin Britten: 
„Ceremony of Carols” u.a. Sprecher: Karl 
Michael Vogler Leitung: Thomas Hanelt

11. „O Magnum Mysterium“ Chorkonzert mit 
Weihnachtslesungen Dreifaltigkeitskirche

12. Betriebsfeier Klinikum Kaufbeuren Stadtsaal
Gitarrenensemble Klasse Harald Probst

13. Treffpunkt Musik
13. „Betthupferl“ Adventskranz am 

Neptunbrunnen Singklassen der Beethoven-
Schule und Ludwig -Reinhard-Schule Leitung: 
Martin Klein

14. ZDF-Aufzeichnung mit Allgäu Power BIG BOX 
Kempten Projektchor Leitung: Katrin Zajicek 

14. Weihnachtsfeier für alte und einsame 
Menschen Stadtsaal Knabenchor, Schüler 
Klassen Martin Klein Barbara Strauß

14. „Betthupferl“ Adventskranz am 
Neptunbrunnen Singklassen Konradin-Schule 
Leitung: Gesine Bauer

15. Adventsfeier der Bundeswehr Offizierskasino

KF Gitarrenensemble Klasse Harald Probst
16. Weihnachtssingen Weihnachtsmarkt 

Neugablonz Singklasse Adalbert Stifter Schule 
Leitung Maria Mayer-Günther

17. Weihnachtsvorspiel Altenheim Gartenweg
Klasse Gerhild Siegle-Schmiderer

17. „Sternenzeit“ Kinderchor-Weihnachtssingen 
in Herz Jesu Neugablonz mit allen  Singklassen
der Grundschulen, Knabenchor u.a.

17. Weihnachtssingspiel Dreifaltigkeit 
„Bethlehem ist überall !“ Jugendchor A Colori 
Ensemble Variata Leitung Kathrin Zajicek

20. Klassenkonzert Vokalensemble, Leitung: 
Gabriele Hahn Klarinettenklasse Bin Wei Jiang

21. Weihnachtsvorspiel Sozialstation 
Espachstrasse Erwachsenenensemble
Leitung: Gerhild Siegle-Schmiderer Singklasse 
Grundschule Hirschzell Leitung: Gesine Bauer

21. Klassenvorspiel der KlassenUdo Schmid
und Martin Klein

22. Christkindl-Vorspiel Klasse Angelika Gnedel ❏

27

Zeitung der Ludwig Hahn Sing- und Musikschule Kaufbeuren



Nr. 3 • März 2006

Schülerzahlen
im Schuljahr 2005/2006
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Jahreswochenstunden insgesamt: 392
Schülerzahl: 1050 Fächerbelegungen:  1314

Musikalische Grundfächer und Chöre 508
Musikgarten 8
Musikalische Früherziehung 210
Instrumentenkarussell 35
Singklassen/Chöre 215
Abendchor Erwachsene 40

Instrumental/Vokalfächer 581
Blockflöte 56 
Querflöte 64 
Klarinette 44 
Saxophon 22 
Blechbläser 48 
Schlagzeug 44
Klavier 111
Keyboard 13
Violine 28
Cello 10
Gitarre 124
Sologesang 26

Ensemble/Zusatzfächer 177
Stimmbildung 19
Orchester 17
Vorkapelle 45
Spielkreise 43
Kammermusik 33
Rockband 5
Musiktheorie 15

Streicherklasse 15

Bläserklasse 26
Fotos: Rohde-Fotografie
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Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben 
in den letzten 11 Jahren

29

Vergleich Schuljahr 2003/2004 bis 2005/2006



Gesine Bauer
Musikalische Früherziehung,
Singklassen

Stefan Beranek
Schlagzeug, Perkussion

Markus Felser 
Klavier, Keyboard

Brigitte Füller
Klavier, Keyboard
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Angelika Gnedel
Violine, Gehörbildung, Spielkreis

Ludwig Haggenmiller
Posaune, Trompete, Tenorhorn

Gabriele Hahn
Gesang, Stimmbildung,
Stimmbildung Singklassen

Marlene Häring
Musikschulsekretariat
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Das Kollegium 
der Ludwig Hahn
Sing- und Musikschule
Kaufbeuren

Johanna
Schmid-
Eiband
Klavier,
Cembalo,
Kammermusik

Beate Jüngling
Blockflöte

Bin Wei Jiang Klarinette, Fagott,
Kammermusik, Orchester

Michael Kagermeier
Cello, Streichquartett, Spielkreis

Martin Klein
Klavier, Singklassen, Abendchor

Marita Knauer
Violine, Bratsche, Spielkreis
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Jürgen Lehmann
Trompete, Horn, Tenorhorn, Posaune

Maria Mayer-Günther
Musikalische Früherziehung,
Singklassen,
Violine, Blockflöte, Klavier,
Theorie/Gehörbildung

Harald Probst
Gitarre, Bandarbeit Rock/Pop

Udo Schmid
Saxophon, Spielkreis

Dorthea Seel
Querflöte, Traversflöte, Spielkreise

Gerhild Siegle-Schmiederer
Querflöte, Klavier, Spielkreise

Marlis Sigrist-Kleiner
Gitarre, Spielkreise

Monika Sparrer
Blockflöte, Spielkreise

Wolfgang Wagner
Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn,
Vorkapelle

R
K

Johannes Weihmayer
Tuba, Tenorhorn, Baritonhorn,
Trompete

Claudia Wirrer
Musikschulsekretariat

Kathrin Zajicek
Blockflöte, Klavier, Singklassen,
Kammermusik

Barbara Strauß
Klavier, Blockflöte, Singklassen, Kammermusik
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Veranstaltungsvorschau
2. Schulhalbjahr März bis Dezember 2006
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Sa. 11. März • Stadtsaal • 19.00 Uhr
„Mozarts Frauen“
Ein Gesprächskonzert zum Internationalen 
Frauentag und zum Mozartjahr 2006.

Fr. 7. April bis So. 9. April
3. Allgäuer Saxophonworkshop
mit dem Saxophonduo dialodia Udo Schmid und Christoph
Kirschke und der Pianistin Verena Louis.
Abschlusskonzert
9. April, 16.00 Uhr in der Musikwerkstatt

Sa. 13. Mai 
Der Musikschultag
Ein Tag der offenen Tür mit Workshops, Präsentationen, 
Schnupperstunden, Konzerten und Ausstellungen 
im ganzen Haus Josef-Landes-Strasse 44.

Sa. 20. Mai • Stadtsaal  • 17.00 Uhr
Frühlingskonzert der Musikschule
Festliches Konzert mit allen Singklassen und Chören 
der Ludwig Hahn Sing – und Musikschule.

Sa. 01. Juli • Stadttheater • 19.00 Uhr
Instrumentalkonzert
Instrumentales Abschlusskonzert des Schuljahres
2005/2006.

Mi. 19. Juli • Stadttheater • 19.00 Uhr
„Mozärtlicher Spaziergang“ 
Kinder und Jugendliche begegnen Mozart in seiner Musik.
Mit Chören, Solisten und Instrumentalensembles der
Musikschule.
Leitung: Gabriele Hahn, Barbara Strauß, Kathrin Zajicek.

Sa. 22. Juli • Haus St. Martin • 20.00 Uhr
So. 23. Juli • Gablonzer Haus • 16.00 Uhr 
„Walzer und Liebeslieder“
Chormusik von Johannes Brahms
Chorkonzert zum Tänzelfest mit Vokalsolisten, 
dem Abendchor der Musikschule und der 
Kantorei Herz Jesu. 
Klavier: Toko Kimura-Blumer, Magdalena Janko 
Leitung: Albin Wirbel, Martin Klein

Fr. 17. November • Kulturwerkstatt• 19.30 Uhr
(Premiere, weitere Vorstellungen folgen)  
„Auf der Suche nach der Zauberflöte“
Ein Mozartprojekt der Kulturwerkstatt und der Ludwig
Hahn Musikschule.

Sa. 2. Dezember • Kirche St. Martin • 17.00 Uhr
Adventkonzert
Weihnachtliches Konzert zur Eröffnung des Kaufbeurer
Christkindlmarktes mit der Tänzelfest Knabenkapelle und
der Ludwig Hahn Musikschule.



Der richtige Weg
zum Führerschein
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Unterstützen auch Sie die
Musikschule. Werden Sie Mitglied
im Förderkreis der Ludwig Hahn
Sing- und Musikschule
Kaufbeuren e.V. !
Der Förderkreis der Ludwig Hahn Sing - und
Musikschule e.V. hat sich zum Ziel gesetzt,
die Musikschule in ihren Aufgaben ideel und
finanziell zu unterstützen. Gemeinsam mit
Ihnen möchten wir die wertvolle Kinder- und
Jugendarbeit der Ludwig Hahn Sing- und
Musikschule stärken und Vorhaben fördern,
die aus den regulären Haushaltsmitteln nicht
bestritten werden können. Beschaffung von
Instrumenten, Erweiterung der Orchester-

Der Förderkreis der
Ludwig Hahn Sing- und
Musikschule
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und Chorarbeit für Kinder und Jugendliche
Ensemblespiel, Konzerte, Projektarbeit

Spenden und Mitgliedsbeiträge sind 
steuerlich absetzbar!
Spendenkonto bei der Stadtsparkasse
Kaufbeuren Kto.-Nr. 729 244, BLZ 7 3450 000 

Eintrittsformular Ich werde Mitglied im Förderkreis Ludwig Hahn Sing- und Musikschule Kaufbeuren e.V.

Name Vorname Strasse PLZ  Wohnort

Bitte buchen Sie von meinem Konto ab:
Mitgliedsbeitrag /Privatperson jährlich: ❏ € 25,– ❏ € 35,– ❏ € 50,–
Mitgliedsbeitrag /Firmen ❏ € 100,–
Der Einzug des Jahresmitgliedsbeitrages erfolgt zum 30. 11. Die Mitgliedschaft kann zum 31. 12. des Jahres gekündigt 
werden. Erfolgt keine Kündigung, verlängert sie sich um ein weiteres Jahr.
Bankeinzugsermächtigung:

Kontoinhaber

Name Vorname Strasse PLZ Wohnort

Bank BLZ Kontonummer

Datum Unterschrift Kontoinhaber

Bitte senden Sie diesen Abschnitt an die Ludwig Hahn Sing-und Musikschule, Josef-Landes-Strasse 44, 87600 Kaufbeuren.
Vorsitzende des Förderkreises: Christa M. Faltlhauser, Am Volgelherd 20, 87600 Kaufbeuren
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